
Programm

Caroline Heitz (Universität Bern)
Einführung: Theorien in der Archäologie – Paradigmenwech-
sel und neuste Turns 

Aaron Gwerder (Universität Basel)
Looking from the other side – Ein augusteischer Militärstand-
ort durch die lokale Bevölkerung verstehen

Maria Wunderlich (freischaffende Archäologin)
Sozial- und kulturanthropologische sowie ethnoarchäologi-
sche Ansätze in der Archäologie

Kaffeepause

Doris Gutsmiedl–Schümann (Universität Bonn)
Von gender archaeology zu archaeology of diversity?

Alexander Veling (LEIZA, Mainz)
Archäologie der Praktiken 2.0

Abschlussdiskussion mit Apéro im Anschluss

Swiss TAG 
Swiss TAG – Swiss Theoretical Archaeology Group ist eine 
offene wissenschaftliche Plattform, die Theorie und Reflexion 
in der Archäologie der Schweiz fördert. Sie vernetzt Studie-
rende, Forschende und Lehrende, organisiert Veranstaltun-
gen und schafft Raum für kritische Diskussionen über die 
theoretischen Grundlagen archäologischer Forschung.

«Bring your own theory»-Workshop
«Bring your own theory» ist ein Workshop-Format von Swiss 
TAG, in dem diskutiert wird, welche theoretischen Ansätze 
sich besonders gut mit archäologischem Material umsetzen 
lassen. Im Fokus stehen die Passfähigkeit von Theorie und 
Material sowie ihre methodische und interpretative Aussage-
kraft. Alle Interessierten sind herzlich willkommen – unab-
hängig von Erfahrung oder Karrierephase.

Eine Anmeldung bis 30.1.2026 an swiss-tag@outlook.com 
wird aus organisatorischen Gründen (Platz, Verpflegung) 
erbeten. Kurzentschlossene sind willkommen.

Swiss-TAG OK: 
R. Berger, S. Bühler, C. Heitz, A. Lawrence, A. Z. Maspoli.

Bring your own Theory 3.0
«Praxis in der Forschung – Forschung in der Praxis»

Theorie-Workshop 5.2.2026

Theorie
InklusionPraktiken Gender

Struktur

Assemblage

M
arginalisierung

13:00 –17:00, Institut für Archäologische Wissenschaften, Universität Bern, Mittelstrasse 43, Raum 220

Swiss TAG
Swiss Theoretical Archaeology Group


